
Protokoll der Jahresmitgliederversammlung des Kleingartenvereins Kiel-Schusterkrug e.V.
am17.02.2Ol3

im Hotel "Kieler Förde"
Beginn: 1l:05 Uhr
Ende : l2:l2Uhr
Anwesende : 59 Mitglieder

Top 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit.
Der Vorsitzende bittet die Anwesenden sich zu erheben, um dem verstorbenen Kleingärtner Ralf
Bauer und Hartwig Metzinger in einer Gedenkminute zu ehren. Er begrüßt die Anwesenden zur
diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung und stellt die Beschlussftihigkeit fest.

Top 2 Genehmigung der Tagesordnung.
Diese wird vom Vorsitzenden verlesen und von der Versammlung genehmigt,

Top 3 Verlesung und Genehmigung des Protokolls vom f8.09.2012
Das Protokoll wird vom 2. Vorsitzenden verlesen. Es wird ohne Anderung genehmigt.

Top 4 Jahresbericht des Vorsitzenden.
Der Vorsitzende gibt seinen Jahresbericht.

Top 5 Kassenbericht des Rechnungsführers 2012
Dieser wird vom Rechnungsführer verlesen und genehmigt.

Top 6 Bericht der Revisoren mit anschließender Entlastung des Vorstandes.
Dieter Lindsiepe berichtet über die Kassenprüfirng und bittet die Anwesenden um Entlastung des

Gesamtvorstandes. Dem wird einstimmig zugestimmt.

Top 7 Kostenvoranschlag für das Jahr 2013
Der Rechnungsfüker trägt diesen vor. Es kamen keine Einwände aus der Versammlung. Nach dem
Verlesen des Kostenvoralschlages bedankte sich der 1. Vorsitzende bei Rolf Handke für seine 26
jährige hervorragende Arbeit als Rechnungsführer und übereichte diesem einen Präsentkorb nebst
Ehrenurkunde und Anstecknadel in Gold. Mit diesem Tag, obwohl für 4 Jahre gewählt, muss unser
Rechnungsfuhrer Rolf Handke das Amt leider bereits nach einem Jahr aus gesundheitlichen
Gründen abgeben.
Weiterhin wurden den/der Gartenfreunden/in Dora Steinert, Hermann Supplitt, Waltraud Leppert,
Ulrich Ristow, Dieter Lindsiepe, Eckhard Krabbenhöft, Peter Nawrotzki, und Heinz Benz die
Ehrenurkunde nebst Goldener Nadel überreicht.

Top I Wahlen
a) Des 1. Vorsitzenden
Als Wahlvorstand waren Walter Richter, Rolf Wagner und Ulrich fustow zuständig. Der l.
Vorsitzende verließ den Saal und übergab das Wort an Walter Richter. Walter fuchter fragte die
Versammlung ob Vorschläge sind fiiLr einen neuen 1. Vorsitzenden. Leider kamen keinerlei
Vorschläge aus der Versammlung sondem nur der Einwand eines Gartenfreundes zur
Wiederwahl des 1. Vorsitzenden. Hen Leppert betrat wieder den Saal und wurde gefragt ob er
das Amt des l. Vorsitzenden noch einmal annehmen würde. Da niemand bereit war stimmte
Herr Leppert zu jedoch mit dem Einwand, das Amt des I . Vorsitzenden nur noch ftir 2 Jalre zu
übernehmen. Somit wurde A. Leppert mit 58 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung wieder gewählt.



b) Des/rRechnungsführers/in
Frau Marina Hoppe stellt sich ftir die Wahl der neuen Rechnungsführerin der Versammlung vor
und wurde mit 58 Ja-Stimmen und I Enthaltung von der Versammlung zur neuen
Rechnungsführerin gewählt.

c) Als Beisitzer wurde Rolf Wagner wiedergewählt
d) Als Revisoren wurden Dieter Lindsiepe, Eckhard Krabbenhöft, und Ute Jost einstimmig

wiedergewählt
e) Als Fachberater wurden Dieter Lindsiepe, Rolf Wagner, und Ulrich Ristow einstimmig

wiedergewählt
Top 9 Eingänge und Berichte

Vom KV kam der Vorschlag eine neue Zeitung einzuführen, die sich ,,Meine Garten Idee"
nennt. Die Zeitung besteht aus maximal 6 Seiten plus unserer Verbandsnachrichten die alle 2

Monate erscheint. Diese wurde nun der Versammlung vorgestellt und einstimmig abgelehnt. Somit
behalten wir unsere Garten Flora weiterhin. Auch die Versicherung GLVD hat sich beim
Kreisverband wieder gemeldet, will aber kurioser weise in Schleswig Holstein keine Gärten mehr
Versichem aufgrund der zunehmenden Einbrüche. Also lieber zur Allianz oder Provinzial gehen die
zwar etwas teurer sind dafür aber korrekt abrechnen falls ein Schaden sein sollte. Der
Generalpachtvertrag ist in Bearbeitung jedoch noch nicht in allen Punkten schlüssig. Die Pacht
beträgt z. Zj|.0,13 €, die Stadt Kiel strebt allerdings einen Wert zwischen 0,19 € - 0,24 € an.

Darüber besteht allerdings noch Redebedarf zwischen der Stadt Kiel und dem KV. Sollte eine
Pacht-Erhöhung im Raume stehen wird diese aller Voraussicht nach erst 2014 greifen. Dieses gilt
erst einmal abzuwarten.

Top l0 Landangelcgenheiten
Im Moment haben wir noch 11 freie Gärten wovon 3 Parzellen in Hanglage sind. Diese 3 Gärten
sind allerdings schwer zu vermitteln. Wir werden uns trotzdem bemühen diese Parzellen zu
besetzen. Verbrennen ist nur noch bis zum 15.03.2013 erlaubt biue daran halten. Das Wasser wird
am 23.03.2013 um 10:00 Uhr angestellt. Sollte wider Erwarten noch Schnee liegen oder die
Temperaturen sich noch im Frostbereich bewegen werden wir das Anstellen auf den 06.04.2013
10:00 Uhr verschieben. Dieses werden wir per Aushang mitteilen. Bitte zu dieser Zeit aufrnerksam
die Schaukästen beobachten.

Top 1l Verschiedenes
lm vergangenen Gartenjahr haben wir von einigen Pächtem eine sehr schlechte Zahlungsmoral
feststellen müssen. Dies fi.ihrte auch dazu dass wir 3 Kündigungen aussprechen mussten. Wollen wir
hoffen dass es sich dieses Jahr nicht wiederholt. Waltraud Leppert wird dem Festausschuss des
Kinderfestes aus gesundheitlichen Grtinden nicht mehr angehören. Aus diesem Grund wird jemand
gesucht, der diese Aufgabe übemimmt. Fr. Leppert noch mal eirr Herzlichen Dank ftiLr die jahrelange
Mitwirkung und Hervorragende Leistung. Sollte sich keiner dazu bereit erklären, müssten wir das
Kinderfest nach 40 Jahren erstmalig ausfallen lassen. Ab dem 01.01 .2013 ist Rattengift nicht mehr
frei erhältlich. Sollten welche gesichtet werden, müssen Rattenfallen aufgestellt werden.

Rechnrurgsführer
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